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Kriegsbeschädigten-Fürsorge

Kriegsbeschädigten-Fürsorge. — Siehe auch Kriegswohlfahrtspflege, Reichsheer
unter 196, Militärpensionswesen, Post- und Telegraphenwesen unter VIII 2 und die
einzelnen Ressorts.

1. Fürsorge der Behörden, Organisationen usw.

Schaffung einer Zentralstelle. Arbeitsvermittlung, Berufsberatung und -vorbildung für
Krüppel; Ausbau des Heilverfahrens:

Bd. 316, Nr. 107 S. 25.

Bd. 316, Nr. 147 S. 115, 126.

Bd. 306, 7. Sitz. S. 80C, Bd. 306, 7. Sitz. S. 92D, Bd. 306, 7. Sitz. S. 83D, Bd. 306, 7.
Sitz. S. 86D.

Bd. 306, 12. Sitz. S. 162A.

Bd. 306, 19. Sitz. S. 363B.

Bd. 306, 29. Sitz. S. 620A.

Neue Richtlinien für Eingliederung in das Wirtschaftsleben: Bd. 320, Nr. 650 S. 128.

Versorgungsverhältnisse, Herausgabe eines Leitfadens:

Bd. 310, 102. Sitz. S. 3104D.

Tätigkeiten des Kriegsministeriums (General v. Langermann) und des
Reichsmarineamts, der Wohlfahrtsvereinigungen im allgemeinen, Anerkennung: Bd.
309, 98. Sitz. S. 2960C, Bd. 309, 98. Sitz. S. 2962B, Bd. 309, 98. Sitz. S. 2968D, Bd.
309, 98. Sitz. S. 2971C, Bd. 309, 98. Sitz. S. 2972B.

Konzentration der Fürsorge im Kriegsministerium (Versorgungsdepartement),
Einrichtung von Korpsversorgungsämtern usw.: Bd. 313, 178. Sitz. S. 5585A ff.

Reichsausschuß für Kriegsbeschädigtenfürsorge, Gründung, Organisation, Tätigkeit:
Bd. 322, Nr. 1214 S. 281.

Organisation der Fürsorge, Tätigkeit des Reichsausschusses, Ausbau der
Fürsorgestellen usw.; gesetzliche Regelung der Organisation:

Bd. 309, 98. Sitz. S. 2962A, Bd. 309, 98. Sitz. S. 2971C, Bd. 309, 98. Sitz. S. 2972B,



Bd. 313, 178. Sitz. S. 5569A, Bd. 313, 178. Sitz. S. 5574A, Bd. 313, 178. Sitz. S.
5585A, Bd. 313, 178. Sitz. S. 5585C, Bd. 313, 178. Sitz. S. 5586D, Bd. 313, 178.
Sitz. S. 5591D, Bd. 313, 178. Sitz. S. 5594D.

Petition der Arbeitsgemeinschaft für das einheitliche Angestelltenrecht, betreffend
Kriegsbeschädigtenfürsorge:

Ber. d. Pet. Aussch.: Bd. 324, Nr. 1508.

Bd. 313, 176. Sitz. S. 5530C. — Ueberweisung als Material.

Errichtung von Pflege- und Erholungsheimen für Sieche und Gelähmte, Tätigkeit des
"Roten Kreuz": Bd. 309, 98. Sitz. S. 2961D, Bd. 309, 98. Sitz. S. 2967D.

Bäderfürsorge des Roten Kreuzes, Unterstützung durch das Reich; Ausbau der
Kurfürsorge durch die Heeresverwaltung: Bd. 313, 178. Sitz. S. 5574D, Bd. 313, 178.
Sitz. S. 5578C, Bd. 313, 178. Sitz. S. 5584D, Bd. 313, 178. Sitz. S. 5590C, Bd. 313,
178. Sitz. S. 5592C, Bd. 313, 178. Sitz. S. 5595A.

Fürsorgetätigkeit der Kriegervereine, Reichskriegerdank, Verwendung: Bd. 313, 178.
Sitz. S. 5571C, Bd. 313, 178. Sitz. S. 5578A.

Arbeitervermittlung für Kriegsbeschädigte: Frage des Einstellungszwanges: Bd. 313,
178. Sitz. S. 5570B, Bd. 313, 178. Sitz. S. 5575C, Bd. 313, 178. Sitz. S. 5584B, Bd.
313, 178. Sitz. S. 5590B, Bd. 313, 178. Sitz. S. 5592B, Bd. 313, 178. Sitz. S. 5594C,
Bd. 313, 178. Sitz. S. 5601A.

Arbeitervermittlung für Kriegsbeschädigte, Einstellung in öffentliche oder mit
öffentlichen Arbeiten beschäftigte Betriebe: Bd. 313, 178. Sitz. S. 5570D.

Arbeitervermittlung für Kriegsbeschädigte, Einstellung der Schwerbeschädigten;
versuchsweise Beschäftigung in der Landwirtschaft usw.: Bd. 313, 178. Sitz. S.
5575C ff., Bd. 313, 178. Sitz. S. 5588D, Bd. 313, 178. Sitz. S. 5598A.

Mitarbeit der Presse: Bd. 309, 98. Sitz. S. 2962B.

Demobilmachungsgrundsätze siehe Reichsheer unter 34a.

2. Gewährung von Geldmitteln durch das Reich.

Resolution des Haushaltsausschusses: die verbündeten Regierungen zu ersuchen,
ausreichende Mittel zur Verfügung zu stellen, um den im Kriege erkrankten und
verwundeten, aus dem Militärverhältnis entlassenen Kriegsteilnehmern durch
rechtzeitige Gewährung von Badekuren und Heil verfahren Erleichterung und Heilung
ihrer Leiden zu ermöglichen: Bd. 316, Nr. 139 unter a.

Bd. 306, 19. Sitz. S. 355B, Bd. 306, 19. Sitz. S. 358C, Bd. 306, 19. Sitz. S. 373B, Bd.
306, 19. Sitz. S. 375B, Bd. 306, 19. Sitz. S. 382D. — Angenommen.

Resolution des Haushaltsausschusses: die verbündeten Regierungen zu ersuchen,



dem "Reichsausschuß für Kriegsbeschädigtenfürsorge" ausreichende Mittel zur
Verfügung zu stellen, damit er die ihm gestellten Aufgaben erfüllen kann: Bd. 317,
Nr. 195 unter 17.

Bd. 306, 31. Sitz. S. 678C, Bd. 306, 31. Sitz. S. 693A, Bd. 306, 31. Sitz. S. 704C. —
Angenommen.

Resolution des Haushaltsausschusses zum Etat über den allgemeinen
Pensionsfonds für 1916: den Herrn Reichskanzler zu ersuchen, dem
Reichsausschuß der Kriegsbeschädigtenfürsorge einen angemessenen Zuschuß aus
Reichsmitteln zu gewähren: Bd. 317, Nr. 272 unter II.

Bd. 307, 48. Sitz. S. 1075A, Bd. 307, 48. Sitz. S. 1076A. — Angenommen.

Resolution des Haushaltsausschusses zum Etat für das Reichsamt des Innern für
1917: den Herrn Reichskanzler zu ersuchen, dem Reichsausschuß der
Kriegsbeschädigtenfürsorge für das Etatsjahr 1917 wiederum einen Zuschuß aus
Reichsmitteln in der Höhe von 100 000 Mark zu bewilligen: Bd. 320, Nr. 656 unter II
b.

Bd. 309, 87. Sitz. S. 2537B, Bd. 309, 87. Sitz. S. 2541B, Bd. 309, 87. Sitz. S. 2558D,
Bd. 309, 87. Sitz. S. 2564C.

Bd. 309, 88. Sitz. S. 2602D.

Bd. 309, 89. Sitz. S. 2625D. — Angenommen.

Ueberweisung von Reichsmitteln an die Gemeinden zur Durchführung der Fürsorge:
Bd. 313, 178. Sitz. S. 5574C, Bd. 313, 178. Sitz. S. 5578C, Bd. 313, 178. Sitz. S.
5588C.

Verwendung der bereitgestellten Reichsmittel:

Bd. 316, Nr. 106 Anhang a 13.

Bd. 316, Nr. 107 S. 27.

Bd. 316, Nr. 147 S. 116.

Bd. 322, Nr. 1213 Anhang a 753.

3. Rechtsberatung für Kriegsbeschädigte.

Anfrage Giesberts: Das Kriegsministerium hat wiederholt die Kriegsbeschädigten
gewarnt, bei ihrer Rechtsberatung sich an Personen zu wenden, welche die Gesuche
der Kriegsbeschädigten zu ihrem Vorteile ausnutzen und die Unkenntnis der
Kriegsbeschädigten mißbrauchen. Einzelne Generalkommandos haben diese
Warnung zum Anlaß genommen, auch die gemeinnützigen Volksbureaus und
Arbeitersekretariate von der Rechtsberatung der Kriegsbeschädigten
auszuschließen. So unter anderen das VII. Armeekorps in einem Bescheid an das
Volksbureau des Volksvereins für das katholische Deutschland in Paderborn, der



folgendermaßen lautet:

"Dem Volksbureau des katholischen Volksvereins Paderborn

mit dem Erwidern ergebenst zurückgesandt, daß sich das Verbot (der Rechtshilfe für
Kriegsbeschädigte) auch auf die vom Volksverein für das katholische Deutschland
gegründeten Volksbureaus und Arbeitersekretariate bezieht.

Den Kriegsbeschädigten ist allenthalben die Möglichkeit gegeben, sich mit ihren
Anträgen an die Stellen der amtlichen Kriegsbeschädigtenfürsorge zu wenden,
sodaß es sich für andere Einrichtungen, wie z. B. die Volksbureaus, in der Regel nur
darum handeln wird, Rat zu erteilen und die Ratsuchenden an die amtlichen
Kriegsbeschädigten-Fürsorgeausschüsse zu verweisen. Wenn dann bei diesen
Stellen die Anfragen mündlich erörtert werden, so dürfte das gerade für eine
möglichst schnelle und sachliche Erledigung dienlich sein.

Wo in vereinzelten Fällen eine schriftliche Anfrage für erforderlich gehalten wird,
dürften auch die Volksbureaus dieselbe kostenlos anfertigen...."

Dagegen hat die Versorgungsabteilung des Kriegsministeriums durch einen Erlaß in
Nr. 391 des Armee-Verordnungsblattes den Verband der deutschen gemeinnützigen
und unparteiischen Rechtsauskunftsstellen zu Neukölln als Rechtsauskunftsstelle
empfohlen.

Ist der Herr Reichskanzler bereit, dahin zu wirken, daß die von Ardeitervereinen,
Gewerkschaften und sonstigen sozialen Korporationen eingerichteten
gemeinnützigen Rechtsauskunftsstellen, welche für die Auskunftserteilung und für
das Herstellen der Schriftsätze keinerlei Honorar nehmen, dieselben vielmehr
unentgeltlich erteilen oder nur die Schreibunkosten für die Schriftsätze berechnen,
zur Rechtsberatung der Kriegsbeschädigten zugelassen werden?: Bd. 319, Nr. 459.

Bd. 308, 71. Sitz. S. 1939D. — Beantwortet.

4. Aufnahme von Kriegsbeschädigten in Beamtenstellen:Bd. 309, 86. Sitz. S. 2499A.

5. Fürsorge für kriegsbeschädigte Handwerker und Angehörige des Mittelstandes:
Bd. 313, 178. Sitz. S. 5570D.

Gewährung von Wandergewerbescheinen usw. an Kriegsbeschädigte: Bd. 313, 178.
Sitz. S. 5571A, Bd. 313, 178. Sitz. S. 5576D.

6. Organisation der Kriegsbeschädigten, politische Bestrebungen usw.: Bd. 313, 178.
Sitz. S. 5571B, Bd. 313, 178. Sitz. S. 5595C.

7. Kriegsbeschädigte in der Schweiz, Nachteile durch Kursverlust: Bd. 309, 98. Sitz.
S. 2967D.

8. Wiedereinziehung siehe Reichsheer unter 77c.
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